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Ereignisbericht vom Oktober 2001 in der Scheune von Willi Keller

Gegen Ende Oktober 2001 telefonierte mir mein Nachbar Willi Keller. Er sagte, er sei soeben
aus dem Spital entlassen worden. Er hätte einen Himstamminfarkt erlitten. Es würdenje
noch ein paar Brcfter uld Balken herumliegen, und er wäre sehr froh, weüI ich diese

wegdumen könnte. lch ging noch gleichentags mit meinem Nachbam Rend Koller zu Willi

Keller.

Willi Keller zeigte uns die paar Bretter und die drei mittleren Balken, die nach dem Einbau

des neuen Bodens übrig geblieben waren. Wir sollten sie zu den anderen Brettem aufdem

Zwischenboden legen. ln Verbindung zum Zwischenboden stand eine Trcppenleiter aus

Aluminium mit Holztritten. lch fragte willi Keller, ob die Leiter haltc Er sagte ja, er sei

schon immer hier hinaufgegangen.

Zusammen mit Ren6 Koller hatte ich bereits zwei Balken nach oben getragen. Als ich ,mich
mit dem vorderen Teil des dritten Balkens etwa über del Hälfte der Treppe! eiter befand, kam

die Treppenleiter ins Rulschen. Es gelimg mir mit Hilfe von Ren6, welcher den hinteren Teil

des Balken trug, gera<le noch, den Balken auf den Zwischenboden aufzusetzen So korulte ich

mich am üitteo Balken noch halten, während die Treppenleiter vollständig wegrutsahte und

auf den Holzboden zu liegen kam.Wähend dem Wegrutscheo der Leiter versuahte ich, noch

inmer mit dem Gesicht zul Leiter ,die Tritte hinunter zu steigen. Dies gelang mir auch, bis

ich aber schlussendlich zwische[ die T tte zu stehen kam. Im Grossen und Ganzen hatte ich

viel Glück und zog mir lediglich Prellungel und Schitfu'unden zu
Ich hatte alle H:inde voll zu tun, Willi Keller so glaube ich, hat sich aber wirklich sehr

erschrech.

Wir sicherten die Leiter, indem wil eine Holzleiste quer auf den Boden nagelten Dann
beendeten wir die Arbeit.

Willi Kell€r meinte, sicher sei ihm dies auch so passiert Dann müsse er mit der Sahulter auf

den am Boden liegenden Balken gefallen sein Das würde seine starken Schmerzen in der

Schulter-Nackengegend erklaüerl.

Die Treppenleiter macht an sich einen stabilen Eindruck. Deruroch ist sie auf dem neu

verlegten, glatten Boden ins Rutschen gekommen. Beim Aufsteigen v€rlaged-sich das

Gewilcht, so dass die Standbeine weniger belastet sind. Ich nehme an, dass sich die Leiter

beim Auf- und Absteigen unbemerkt verschoben hat, bis sie dann plötzlich wegutschte'

Fü! allfüllige weitere Abklärungen stehe ich der Versicherung geme zur Verfflgung

Diese Angaben bestätigt: Renö Koller
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